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P R O T O K O L L      4/2022 

 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Orth an der Donau am  

Dienstag, dem 31. Mai 2022 im schlossORTH, Orth an der Donau. 
 

Beginn: 19:32 Uhr             Ende: 20:25 Uhr 

 

ANWESENDE: 

Bgm. Johann Mayer als Vorsitzender 

GESCHÄFTSFÜHRENDE GEMEINDERÄTE: 

Vzbgm. Mag. Elisabeth Wagnes, Josef Drabits, Michael Kvasnicka, Sabrina Sackl-Bressler BA, Herbert 

Weninger, Günther Zehetbauer MBA 

GEMEINDERÄTE:  

Markus Bauer, DI(FH) Robert Bauer-Wukitsevits, Wolfgang Bogner, Mag. Sabine Hofireck MBA,  

Ing. Josef Hradil, Michael Jordak, Gerald Kucera, Clemens Mayer, Ing. Markus Nikowitsch, Lukas 

Rosenmayer, Eva Zajicek, Christoph Zatschkowitsch, Roman Zöhrer 

 

ENTSCHULDIGT:   

Mario Sackl 

 

SCHRIFTFÜHRER: 

Mag. Franz Kratschinger 

 

 
 

Tagesordnung: 

1. Protokolle 

2. Musikschulstatut – Beiträge für 2022/23 

3. Subventionsansuchen öff. Bibliothek 

4. Erhaltung Meierhofgebäude - Instandhaltungsmaßnahmen 

5. Löschungserklärung 

6. Personalangelegenheiten 

 

 

           Punkte 5-6  in nicht öffentlicher Sitzung  

 
Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Gemeinderäte, stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet 

die Sitzung.  

 

 

1. Protokoll 

Das öffentliche und nicht öffentliche Protokoll der Sitzung 3/2022 wurde allen namhaft gemachten 

Vertretern zugesendet. Es wurde das Datum korrigiert, ansonsten wurden keine Änderungswünsche 

bekanntgegeben. Somit gelten die Protokolle als einstimmig genehmigt. 
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2. Musikschulstatut – Beiträge für 2022/23 

GGR Kvasnicka bringt dem Gemeinderat die geplanten Beiträge für 2022/23 näher. Es liegt ein 

Vorschlag des Musikschulleiters für die Erhöhung der Musikschulbeiträge im Schnitt um 4,25% vor. Da 

die Beiträge der E25 Einheit in den letzten Jahren etwas mehr erhöht wurden, war der Vorschlag ohne 

eine Erhöhung in diesem Bereich. Eine Einheit gar nicht zu erhöhen, sah der Gemeindevorstand aber als 

problematisch an. Daher soll bei der Einheit E 25 auch eine geringe Erhöhung im Ausmaß von 5 Euro 

erfolgen. 

Beiliegend die Tabelle mit den neuen Tarifen: 

§ 12 

Schulgeld, Ermäßigungen 

…….. 
 

(4)  Der Schulkostenbeitrag wird als Jahresbetrag für 10 Monate (September bis Juni) 

angegeben. Dieses Schulgeld wird in jeweils einer Semesterrate, einzuzahlen im 

Wintersemester bis 30. November, im Sommersemester bis 30. April, per 

Erlagscheinzahlung/Einziehungsauftrag/Abbuchungsauftrag eingehoben. Für jeden weiteren 

Schüler pro Familie kann die Einzahlfrist um jeweils einen 

Monat verlängert werden (letztmöglicher Termin: Semesterende!). 

Das Schulgeld beträgt, entsprechend den jeweiligen Bestimmungen des NÖ 

Musikschulplans und des NÖ MSG 2000 i. d. g. F. 

  

a) für minderjährige Schüler (bis zum vollendeten 24. Lebensjahr) aus Orth an der 

  Donau und für Schüler aus Gemeinden, die an die Musikschule Zuschüsse      leisten, 

derzeit jährlich: 

 Einzelunterricht E 50 (50 Min.):      690,-€    (+590,-€)* 

  Einzelunterricht E 40 (40 Min.):     585,-€            (+485.-€)* 

     Einzelunterricht E 25 (25 Min.):     415,-€    (+320,-€)* 

 Gruppenunterricht mit 2 Schülern G 2 (50 Min.):   415,-€    (+320,-€)* 

 Gruppenunterricht mit 3 Schülern G 3 (50 Min.):   340,-€    (+255,-€)* 

 Kurs-/Klassenunterricht ab 4 Schülern K (50 Min.)   275,-€    (+240,-€)* 

 Musikalische Früherziehung/Musikgarten:    255,-€    (+230,-€)* 

 Instrument. Klassenmusikunterricht in Volks- od. NMS  

 sowie Ensembleunterricht ab 6 Schülern    180,-€             (+170,-€)* 

 Einzel-Musiktheragogik E 50:     995,-€    (+845,-€)* 

 Einzel-Musiktheragogik E 25:     570,-€    (+445,-€)* 

 Gruppen- Musiktheragogik G 2:     570,-€    (+445,-€)* 

 Gruppen- Musiktheragogik G 3:     450,-€    (+360,-€)* 

 Gruppen- Musiktheragogik K:     300,-€    (+255,-€)* 
*Für auswärtige Schüler, deren Wohnsitzgemeinden keine Zuschüsse an die Musikschule leisten, erhöht sich zur 

Kostendeckung das Schulgeld um den oben in Klammer angeführten Betrag. 

  

 

 b) für erwachsene Schüler im Einzel- und Kleingruppenunterricht ab dem 

            vollendeten 24. Lebensjahr (Stichtag 30.10.): 

 Einzelunterricht E 50 (50 Min.):               2.130,-€ 

 Einzelunterricht E 40 (40 Min.):              1.780,-€ 

 Einzelunterricht E 25 (25 Min.):              1.210,-€ 

 Gruppenunterricht mit 2 Schülern G 2 (50 Min.):            1.210,-€ 

 Gruppenunterricht mit 3 Schülern G 3(50 Min.):    950,-€ 

 Kurs- oder Klassenunterricht ab 4 Schülern K (50 Min.)   630,-€ 

     Ensembleunterricht ab 6 Schülern (50 Min.)     440,-€ 
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Antrag GGR Kvasnicka. 

19 Fürstimmen   R. Bauer-Wukitsevits, W. Bogner, J. Drabits, S. Hofireck,  

J. Hradil, M. Jordak, G. Kucera, M. Kvasnicka, C. Mayer, J. Mayer, M. 

Nikowitsch, L. Rosenmayer, S. Sackl-Bressler, E. Wagnes, H. Weninger, E. 

Zajicek, C. Zatschkowitsch, G. Zehetbauer, R. Zöhrer 

1 Stimmenthaltung  Markus Bauer 

Mehrstimmige Annahme. 

 

3. Subventionsansuchen öff. Bibliothek 

Die öffentliche Bibliothek Orth an der Donau sucht um Subvention von ergänzendem Mobiliar 

(Erweiterung von bestehenden Regalen) an. Die Kosten belaufen sich auf ca. € 3.732,47 (inkl.MWSt). 

Antrag Bgm. Mayer. Einstimmige Zustimmung. 

 

4. Erhaltung Meierhofgebäude – Instandhaltungsmaßnahmen 

Gemeinderätin S. Sackl-Bressler berichtet über Feuchtigkeitsprobleme im Meierhof SPÖ Lokal. Es 

wurden für die langfristige Behebung mehrere Anbote eingeholt, wobei Billigstbieter die Fa. Hausan zu 

Kosten von ca. € 10.000,- ist. Hier wird eine professionelle Horizontalabdichtung eingebracht. Die 

Fassadereparatur und tlw. Innenreparaturen würde die SPÖ selbst durchführen. Da das 

Landespflegeheim beginnt alle Mieter der Kellerräumlichkeiten zu kündigen, würden die Kinderfreunde 

ev. auch in diese Räumlichkeiten ausweichen. 

 

GR Zöhrer und GR Bogner stellen die grundsätzliche Frage, ob das Gebäude erhaltenswürdig erscheint. 

Ebenso führt GR Zöhrer den Punkt Parteienfinanzierung an. 

GGR Sabrina Sackl-Bressler sieht das Gebäude auf jeden Fall als erhaltenswürdig an, vor allem da 

aufgrund der Kündigungen der von Vereinen genutzten Räumlichkeiten im Haus St. Michael der Bedarf 

sehr groß ist. Derzeit suchen mehrere Vereine geeignete Flächen und ein Neubau wäre viel teurer als 

der Erhalt von vorhandenen Räumlichkeiten. 

GGR Zehetbauer, GR-Nikowitsch u. GR Zöhrer hätten gerne ein Gesamtkonzept für den Meierhof um 

eben obigen Bedarf berücksichtigen zu können. Hier sollte auch der alte Quertrakt im Westen 

einbezogen werden. 

GR Hofireck findet ein Gesamtkonzept sehr gut, weist aber auf die doch dafür länger benötigte Zeit hin. 

GGR Weninger schlägt vor schrittweise vorzugehen und mit der Sanierung des SPÖ Lokals zu 

beginnen und dann weitere Schritte zu setzen. Die Nutzer müssten dann auch eine entsprechende Miete 

bezahlen. 

Bgm. Mayer schlägt vor, dies in einer eigenen Arbeitsgruppe zu besprechen und vorzubereiten. 

 

Nach kurzer Erörterung über eine adäquate Miete, den bestehenden Mietvertrag der SPÖ, einen 

Vorschlag von M. Bauer Teile der Mandatarentschädigungen für die Sanierung zu investieren, einer 

möglichen schrittweisen Sanierung, der Erörterung der seinerzeitigen Sanierung wo von der Gemeinde 

das Material gestellt wurde und die Arbeitsleistung von der SPÖ erfolgte, kommt man zum Ergebnis, 

den Tagesordnungspunkt zu vertagen und die Gruppe zur Vorbereitung (Einbindung aller Interessierten 

und ev. des AK-Meierhof ins Leben zu rufen.  

Bgm. Mayer vertagt diesen Tagesordnungspunkt. 

 

5. Löschungserklärung 

6. Personalangelegenheiten 

Punkte 5 – 6  werden in nicht öffentlicher Sitzung behandelt. 

        
Bgm. Mayer führt die Ehrung der ausgeschiedenen Gemeinderäte durch und bedankt sich bei allen 

Gemeinderäten für Ihre Tätigkeit im Gemeinderat der Marktgemeinde Orth an der Donau. 
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Frau Claudia Drabits und Herr Andreas Javorsky erhalten die Urkunde für 5 jährige Tätigkeit im Orther 

Gemeinderat. 

Fr. Eveline Kaider, Hr. Franz Krammer und Hr. Josef Forstner erhalten die Urkunde für 10 jährige 

Tätigkeit im Orther Gemeinderat. 

Fr. Hermine Merkatz erhält für 16 jährige Tätigkeit im Orther Gemeinderat die Ehrennadel in Silber. 

Hr. Wilhelm Bressler erhält für 25 jährige Tätigkeit im Orther Gemeinderat die Ehrennadel in Gold. 

 

Der Vorsitzende dankt für die Teilnahme und schließt die Gemeinderatssitzung. 

 

 

Dieses Protokoll wurde in der Sitzung des Gemeinderates vom ......................... genehmigt und gefertigt: 

 

 

 

 

 

 

                  Der Bürgermeister:      Schriftführer: 

 

 

 

 

 

 

ÖVP-Fraktion:             FPÖ-Fraktion:    SPÖ-Fraktion: 

 


